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J Weſten feindliche

Die Parlamentariſterung
Man ſchreibt uns
An demſelben Tage da wir die Siegesfeier über die

auf den Höhen am Jſonzo und in der Ebene von Friaul ver
nichtend geſchlagenen Jtaliener begehen konnten haben wir
in Deutſchland in aller Stille den entſcheidenden und end
gültigen Sieg einer Jdee des Gedankens der Parlamen
tariſierung erlebt Graf Hertling der neue Reichskanzler
und Miniſterpräſident verdankt zweifellos ſeine Ernennung
nicht etwa der Rückſicht auf ſeine Verdienſte um das Land
und die Krone Bayern deren Beurteilung hier ruhig aus
ſcheiden kann und ebenſowenig der Rückſicht auf den parti
kulariſtiſchen Ehrgeiz des zweitgrößten deutſchen Bundes
ſtoaten Graf Hertling iſt vielmehr wenn er auch ſchon vor
mehr als fünf Jahren aus dem Reichstag ausſchied zweifel
los im Hinblick auf ſeine parlamentariſche Vergangenheit
als langjähriger anerkannter Führer einer der jetzigen Mehr
heitsparteien berufen worden Wenn ein Zweifel daran er
laubt wäre ſo würde er durch die gleichzeitig in Ausſicht ge
ſtellte Berufung zweier anderer Parteiführer in die wich
tigen Aemter des Vezekanzlers und des Vizepräſidenten des
preußiſchen Staatsminiſteriums widerlegt werden

Welch ein Wandel der Zeiten und der Anſchauungen
Stand früher im Reiche oder in Preußen ein Wechſel in den
leitenden Aemtern in Ausſicht ſo begann in Preſſe und
Oeffentlichkeit ein Rätſelraten nach Namen und Art der für
die leer gewordenen Seſſel in Betracht kommenden Perſön
lichkeiten das man in rein parlamentariſchen Staaten längſt
nicht mehr kannte Dort wußte man wenn ein Kabinett
ſanſt nicht ganz aber doch ziemlich genau wer die Erb
chaft anzutreten habe Die Kandidaten ſaßen ſo gut wie

ausnahmslos in der geſetzgebenden Körperſchaft und hatten
ätigkeit aller Welt ſichtbar gemacht

Dort war und iſt der Kreis der Miniſtrablen mit dem der
führenden Parlamentarier nahezu identiſch während man
bei uns eigentlich beſtimmt nur das eine wußte wo man die
künftigen Miniſter nicht zu ſuchen hatte Reichskanzler
kandidaten waren bei uns zu allen Zeiten die Spitzen der
Diplomatie der inneren Zivilverwaltung namentlich aber
nicht ganz ausſchließlich der preußiſchen und der Genera
lität Die beiden letzten Reichskanzler Bethmann Hollweg
und Michaelis waren aus der preußiſchen Verwaltungs
bureaukratie hervorgegangen Bülow war Diplomat Hohen
lohe außerpreußiſcher Staatsmann Caprivi General ge
weſen Man hat eingewendet für einen nicht aus dieſem
eng begrenzten Kreis hervorgegangenen Kabinettchef würden
bei unſerem konſtitutionellen Syſtem nicht nur die ſubjek
tiven ſondern auch die objektiven Vorausſetzungen fehlen
Wir hätten keine Parlamentarier die rein techniſch Ge
ſchäftskunde genug beſäßen um an die Spigte der Reichs
leitung geſtellt zu werden Jn parlamentariſch regierten
Staaten werde der fähige und bewährte Abgeordnete zunächſt
auf einem vergleichsweiſe nebenſächlichen Gebiet Reſſort
Unterſtagatsſekretär oder Reſſort Miniſter hier gewinne er
Einblick in die Regierungsmaſchine gewöhne ſich daran das
Handwerkszeug der politiſchen Verwaltung zu gebrauchen
lerne er in den Miniſterratsſitzungen zunächſt noch ohne
eigene führende Jnitiative groß politiſche Fragen meiſtern
Gerade Graf Hertling widerlkegt durch ſeine politiſche
Entwicklung dieſen Einwand er iſt mitten aus dem Parla
ment heraus und vom Univerſitätskatheder herunter leiten
der Miniſter eines großen Bundesſtagates eworden und hat
ſich auf dem n ſo bewährt daß ſeine perſön
liche Eignung für das Kanzleramt zum mindeſten heute von
keiner der Parteien angezweifelt worden iſt

Aus dem Kreiſe der Miniſtrablen im engeren Sinne
alſo der Kandidaten für Staatsſekretärs und Miniſter
poſten ſind bekanntlich auch bei uns ſchon bislang Parla
mentarier nicht völlig ausgeſchloſſen geweſen Beim letzten
großen Stellenwechſel find bereits die Juſtizämter im eich
und in Preußen mit je einem Reichstags und Landtags
abgeordneten beſetzt worden ein Unterſtaatsſekretariat im
Reichsſchatzamt hat ein Parlamentarier erhalten ein anderer
ſoll für eine gleichartige Stellung im Wirtſchaftsamt vor
geſehen ſein Der Verſuch wenigſtens zur Ergänzung r
ſerter mit ähnlicher beruflicher Vergangenheit heranzuziehen
alſo einen Richter oder Rechtsanwalt für die Juſtizverwal
tung einen Kommunal ſtatt einen ſtaatlichen Verwaltungs
beamten für den inneren oder wirtſchaftlichen Verwaltungs
dienſt war vollends nicht neu Man braucht nur an Miquel
oder auch an Delbrück zu erinnern und in Ausnahmefällen
hatte man ja wie erinnerlich ſogar Bankdirektoren zu Kolo
ial oder Finanzminiſtern des Reiches gemacht Wir ſind

durchaus überzeugt daß von allen politiſchen Vorteilen
abgeſhen der neue Weg ſich auch ſachlich bewähren wird

Erfreulicherweiſe ſind die Fortſchritte die die Parla
mentariſierung gemacht hat mit der Auswahl der leitenden
Staatsmänner im Reich und Preußen aus der Mitte der
Volksvertretung aber noch nicht erſchöpft Fortſchrittliche
Politiker haben zuerſt ausgeſprochen daß die
ſierung auch bei uns auf dem r ſei und ſich durchſ tzen
werde mit und unter einer Regierung die klug die
Zeichen der Zeit erkenne ohne oder gegen eine Re

gierung die dieſe Zeichen nicht ſehe Der Sieg des Parlau mmen als ſelbſt dieſe Pro

halle Sonntag den 4 Kovember 1917

WTB Berltn 3 Nov Jn e lag am 2 Nov
auf den Stellungen von Pasſchendaele und Zanvoorde ſtarkes
Feuer das beſonders in Gegend von Pasſchendaele und
Gheluvelt mehrfach trommelfeuerartig anſchwoll Auch in
Gegend bei Dixmuide war die Feuertätigkeit lebhaft hielt
auch nachts an und nahm am Morgen des 3 November hier
mie beiderſeits des Houthoulſter Waldes und zwiſchen Poel
kapelle und Pasſchendaele an Stärke zu Auf dem übrigen
Teil des Großkampffeldes war die Feuertätigkeit bei Dunſt
und Rebel geringer Feindliche ſtärkere Erkundungsvorſtöße
an verſchiebenen Stellen der Front wurden überall abge
wieſenDie in der Nacht vom 1 zum 2 November erfolgte

Zurückverlegung unſerer Front vom ChemindesDames die
fich bis ins einzelſte vollkommen planmäßig vollzog iſt ein
erneuter Beweis dafür daß die deutſche Führung aus freiem
Entſchluß ſtrategiſch wertleſes Gelände aufgibt wo beſſere
Stellen die Zurücknahme der vorderen Linie nötig ma
und wo unnützes Vlutvergießen vermieden werden ſoll Dieſe
ſchon oft bewährte Maßnahme ſchont die Truppe und gibt
ihr unbegrenztes Vertrauen zur Führung Jm Laufe des
Vormittages des 2 November beſchoß der Feind der die
Räumung unſerer Stellungen nicht erkannt hatte verſchie
dentlich noch unſere aufgelafſſenen Gräben

An der Lothringer Front brachten nördlich vom Parroy
Walde eigene Stoßtrupps eine Anzahl Amerikaner und ein

aſchinengewehr ein2 n e hat ſich die Veute an Gefangenen und Ge
ſchützen aus den Kämpfen am Tagliamento wie gemeldet
ernent erheblich geſteigert Die gewaltige Größe und Be
deutung dieſes Sieges der Verbündeten verſuchen die feind
lichen Funkſprüche e herabzuſetzen und wagen nicht
dem eigenen Volke die unerhört große italieniſche Niederlage

einzugeſtehen T
Der amtliche öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WVTB Wien 3 November Amtlich wird verlaut
bart

Jtalienilcher Kriegsſchauplatz
Die Lage am Tagliamento blieb unverändertDie Jag der Gefangenen hat das zweite Hundert

tauſend überſchritten Die Geſchützbeute iſt auf mehr als
1800 geſtiegen Verläßliche Angaben müſſen einer ein
gehenden Zählung vorbehalten bleiben

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz und Albanien
Unverändert

Der Chef des Generalſtabes

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

W Berlin 3 Nevember abends Amtlich
Von keiner Front ſind bisher beſondere Ereigniſſe zu

melden

Letzte Depeſchen

17000 Tonnen verſenkk
FTB Berlin 3 November Amtlich Durch die

Taeigkeit unſerer Boote wurden auf dem nördlichen Kriegs
ſchauplatz neuerdings

17 0060 Br R T
verſenkt Unter den verſenkten Schiffen befanden Rhe Füuf
Dampfer die ſämtlich Kohlon geladen hatten zwei dieſer
Dampfer waren bewafſnet und engliſcher Nationalität

Dar Chef des Admiralſtabs der Marine

Kens Enthüllungen Lanſings
o B Chriſtiania 3 November Der awerf

Miniſter des Aeuhern Lanſing will wichtige Beweiſe ir
haben daß ein heimliches deutſcheſchwediſches Bündnis be
ſteht Die Veweiſe beſtehen aus Telegrammen die bisher
noch nicht veröffentlicht ſind

Die nächſte Sitzung des Abgeordnetenhauſes

Berlin 3 November Die nächſte Sitzung des Abge
ordnetenhauſes iſt nunmehr beſtimmt auf Donnerstag den
15 November mittags 12 Uhr anberaumt worden Auf der
Tagesordnung ſtehen Die Geſetzentwürfe über das Grund
kapital der Seehandlung die Schätzungsämter die Stadt

ſchaften ſowie die Anträge über den Religionsunterricht
der Diſſidentenkinder und die Teuerungszulagen der Be
amten Die Vorlagen betreffend das Wahlrecht zum Abge
ordnetenhauſe und Neugeſtaltung des Herrenhauſes werden
vorausſichtlich erſt nach dem Bußtag 21 Rovember zur
erſten Beratung geſtellt werden

Letzte Depelchen ſiehe auch Seite 3 l

Erkundungsvorſtöße blutig abgewieſen

heten geahnt haben mögen Graf Hertlinn hat ſeine neuenDer nicht übernommen ohne in mehrtägigen Verhand

lungen mit den Führern der Parteien die Vorausſetzungen
und Möglichkeiten ſeiner künftigen Politik durchzuſprechen
und er hat keinen Augenblick ein Hehl daraus gemacht daß
er entſchloſſen ſei ganz nach dem Vorbild des parlomen
tariſchen Regimes in anderen Ländern ſeinen Auftrag in
die Hände des Monarchen zurüchzulegen falls die Ver
ſtändigung mit dem Reichstag nicht möglich geweſen wäre
Es iſt auch bekannt daß der neue Kanzler gewiſſe Mißver
ſtändniſſe aufgeklärt und gewiſſe Zugeſtändniſſe gemacht hat
er ſtellt ſich auf den Boden der Friedensreſolution des Reichs
tegs und er verſpricht die loyale Durchführung der preu
iſchen Wahlreform Darüber hinaus hat er gewiſſe Rewen auf dem Gebiete des Arbeitsrechts und die Veſchrän

kung oder gar Aufhebung der politiſchen Zenſur in usſicht
geſtellt Nur gegen die Aufhebung des Artikels 2 der Reichs
verfaſſung gegen die auch ein großer Teil des Zentrums Be
denken hat iſt Graf Hertling nach wie vor Der Artikel 9
verbietet wie man weiß die gleichzeitige Zugehörig um
Reichstag und zum Bundesrat bedingt alſo das Ausſcherden
eines zum Miniſter ernannten Parlamentariers aus der
Volksvertretung Die Einwendungen gegen die Aufhebung
dieſer Beſtimmung fließen im weſentlichen aus verfaſſungs
rechtlichen Erwägungen man fürchtet Gewiſſenskonflikte für
den Miniſter der zum Teile wenigſtens ſeiner Partei ver
auntwortlich bleiben würde im Reichstag jedenfalls mit der
Partei im Bundesrat aber nach den Inſtruktionen ſetner
Regierung zu ſtimmen haben würde Unſeres Erachtens
äbe es einen leichten Ausweg in ſolchen Fällen brauchte

ja nur die Abgabe der Stimme dem im Rang nächſtälteſten
oder dem ſtellvertretenden Bevollmächtigten zum Bundesrat
übertragen zu werden und der Miniſter würde ſich fügen
wie er ſich im Parlament der Mehrheit ſeiner Partei fügen
mußte und muß

Die Nachteile die das Ausſcheiden eines zum Miniſterernannten rianenterfers aus der Volksvertretung hat

ſind oft genug auseinandergeſetzt worden r
nicht daran daß über kurz oder lang auch vieſe Schranken
fallen werden Schon in dem jetzt Erreichten aber ſehen wir
einen bedeutungsvollen Sieg des parlamentariſchen Ge
dankens der zu einer Populariſterung der Regieru ng ühr rn
das Anſehen der Volksvertretung ſtärken v b
riſchen Nachwuchs heben nicht zuletzt aber l
und Verſtändnis dem Monarchen und ſeinem r
kräftigen wird Wir wollen auch dieſen Fieg felern s iſt
ein Sieg zum Wohle des heißgeliebten Vaterlands m

Graf Hertling im Bundesrat
WTB Berlin 3 November Der Reichskanzler Dr

Graf von Hertling begab ſich im Lanfe des geſtrigen Tages
in das Reichsamt des Jnneren um die dort ver ſammelten
ſtimmführeneen Mitglieder des Bundesrates zu begrüßen
n kurzen Worten ſprach fich der Reichskanzler über ſeinee anf den leitenden Poſten aus uns gab der Er

wartung vertranensvollen Zuſammenarbeitens zwiſchen dem
Reichskanzler und dem Bundesrat Ausdruck

Nach Berkiner Bittwern Rekt er on die Mrfammelten
eine kleine Anſprache im Plauderton in der e zunächſt
einen kleinen Rückvlick auf die Geſchiee ſeiner Ernen
um Kanzler gab Gr wies darauf hin a er geglaubt ha e

diesmal dem an ihn ergangenen Rufe nicht entziehen zu
können Er ſchilderte auch ſeine Verhandlungen mit den
Parteien und legte dar warum er ſich eine Bedenkzeit e
ſeine endgültige Antwort an den Kaiſer vorbehalten habe
Die Fühlungnahme mit den Parteien habe er zu r
formatien und zur Beruhigung der Gemüter für notwen ig

halten In ſeiner perſönlichen Stellung zur Frage derarigwentatſterang habe ſich nichts geändert Zum Schluſſe

ab Graf Hertling dann dem Wunſche Ausdruck bei ſeinen
r die Unterſtützung des Bundesrates

zu finden Jm Namen der Verſammelten erwiderte der
bayeriſche Geſandte Graf Lerchenfeld mit einigen herzlichen
Worten

von Payer der Kandidat der Fortſchrittlichen Volks
partei für den Vize Kanzlerpoſten

e B Berlin 3 November Die Fortſchrittliche
Volkspartei hatte geſtern eine lange Fraktionsſitzung um ſich
mit der durch den Kanzlerwechſel geſchaffenen neuen poli
tiſchen Lage zu beſchäftigen Jn ver Hauptſache drehte es
ſich um die Frage ob fortſchrittliche Parlamentarier in
leitende Regierungsſtellen kommen ſollen An den Abge
ordneten von den Vorſitzenden der Reichstagsfraktion
wurde ein Brief gerichtet der den Wunſch der Partei aus
ſpricht ſich der Reichsregierung für den Poſten des ſtellver
tretenden Kanzlers wenn eine dahingehende Aufforderung
der maßgebenden Kreiſe an ihn ergehen ſollte zur Ver
fügung zu ſtellen



Dr Michaelis Abſchieösrede
e B Berlin 3 Rovember Dr Michaelis empfing

Heute nachmittag eine Abordnung des Bundesrates die ihm
Sie Abſchledegrüße ſeiner Mitglieder überbrachte Auf eine
Anſprache des bayeriſchen Geſandten Graf Lerchenfeld er
widerte der Kanzler mit Dankesworten Er ſagte die Zeit
ſeiner Kanzlerſchaft ſei für ihn die ſchwerſte ſeines Lebensgeweſen r habe wohl zunächſt gefucht noch als preußiſcher
Miniſterpräſident bleiben zu können ſchließlich habe er es
aber nicht mit ſeinem Gewiſſen vereinbaren können auch auf
dieſem Poſten weiter zu verharren

Beratungen zwiſchen Reichsleitung oberſter Heeres
leitung und parlamentariſchen Vertretern

Berlin 3 November Jm Bundesrats Sitzungsſaal
des Reichsamtes des Jnnern fand beute vormittag eine Be
ſprechung ſtatt an der der neue Reichskanzler Graf Hert
ling Generalfeldmarſchall von Hindenburg Ludendorff
ferner Vertreter des Auswärtigen Amtes mehrere Offi
ziere des Stabes und eine Reihe vnn Parlamentariern teil
nahmen Die Verhandlungen währten von 10 bis 41 Uhr
und werden nachmittags fortgeſetzt

Es iſt dies das erſte Mal daß zu derartigen Beratungen
auch Parlamentarier zugezogen werden

w

Abſchieösgeſuch des Staatsſekretärs Dr Helfferich
Berlin 3 November Stoeatsſekretär Dr Helfferich

hat nach der Voſſ Ztg geſtern nachmittag dem Grafen
Hertling ſein Abſchiedsgeſuch überxeicht

Feftungsſtimmen zum Kanzlerwechſel
Berlin 3 November Die Ernennung des Grafen

Hertling zum Reichskanzler wird wie die Freiſinnige Ztg
ſagt auch inſofern Zuſtimmung zv finden haben als es dem
Weſen des Parlamentarismus entſpricht wenn unter den
obwaltenden Umſtänden der Kanzer der Partei entnommen
wird die die ſtärkſte Fraktion des Reichstages darſtellt Als
einen der wichtigſten Punkte hest dasſelbe Blatt hervor
daß man erwarten dürfe daß Hertlings konſervative Ver
gangenheit kein Hindernis für eine ſchnelle und loyale
Durchführung der preußiſchen Mahlreform bieten werde
ſondern daß der neue preußiſche Miniſterpräſident bereit ſei

die jetzt reife Wahlrechtsreform ſungemäß zu erledigen
Die Kreuzzeitung macht kein Hehl daraus warum ſie

insbeſondere auch ernſte Bedenket gegen die Uebertragung
auch des preußiſchen Miniſterpriſidiums an den Grafen
Hertling erheben müſſe Trotzdert ſchreibt ſie können wir
natürlich unſere Aufgabe nicht des n ſehen dem neuen Kanz
ler Schwierigkeiten zu bereiten ſondern halten uns zu
loyaler Mitarbeit für verpflichtet ſoweit es unſere Ueber
zeugung darüber geſtattet was mit höchſten Intereſſen das
Vaterlandes vereinbar iſt

Die Offenſive in Jtalien
Berlin 2 November Nicht amtlich Die verbünde

ten Truppen dringen unaufhaltſam in die Ebene Venetiens
vor und haben auch ſchon von der italieniſchen Landſchaft
Friaul ein gutes Stück erobert Damit ſind wie ſo oft ſchon
in dieſem Weltkriege wirtſchaftlich wichtige Gebiete in die
Hand der Mittelmächte gefallen Venetien iſt ebenſo wie
Friaul ein landwirtſchaftlich ſehr fruchtbares Gebiet Bei
der Lebensmittelnot die augenblicklich in Jtalien herrſcht
iſt der Wegfall eines jeden Quantums landwirtſchaftlicher
Produkte doppelt ſchwer zu ertragen Beſonders peinlich
für die italieniſche Jnnenpolitik iſt die Tatſache daß die
Jnduſtriezentren der Lombardei teilweiſe mit den Agrar
produkten Venetiens und Friauls geſpeiſt werden Hinzu
kommt daß mit Udine ein außerordentlich wichtiger Ver
kehrspunkt verloren gegangen iſt Damit hat die Lebens
mittelverſorgung Jtaliens eine neue erhebliche Erſchwerung
erfahren Wir hörten ferner von einem Vormarſch der
Truppen an der Küſte An der Küſte liegt die Hauptſtadt
Venetiens Venedig Dieſe Stadt die nicht ungefährdet er

nt iſt beſonders während des Kri zu einer großen
nduſtrieſtadt ausgebaut worden ie Kriegsinduſtrie
enedigs daß vor dem Kriege in der Hauptſache von

Fremden und Luxusinduſtrie lebte iſt heute recht bedeu
tend Jedenfalls dringt der Vormarſch der Verbündeten in
Muskelfleiſch und Nervenſyſtem des wirtſchaftlichen Jtaliens
ein Dieſes Nervenſyſtem verdichtet ſich nach der Lombardei
zum Nervenzentrum des modernen Jtaliens denn dort liegt
die Hauptinduſtrie die Baſis ſeines vor dem Kriege ſoeben
wieder im Aufſchwunge begriffenen Wohlſtandes den die
italieniſche Regierung freventlich aufs Spiel geſetzt hat

WTB Wien 2 November Aus dem Krieggspreſſe
quartier wird gemeldet Jmmer verheerender geſtaltet ſich
die Niederlage der Jtaliener Durch die Einnahme von
Gemona in deſſen Fortgürtel bereits am 28 Oktober unſere
k k Schützen mit ſtürmender Hand eindrangen ſowie durch
den Fall des oſtſeitigen Brückenkopfes von Pinzano iſt nun
mehr das ganze Oſtufer des Tagliamento in der Hand der
Verbündeten Jn letzterem Kampfe erlitten die noch Wider
ſtand leiſtenden Jtaliener eine neue ſchwere Schlappe 50
Offiziere darunter ein Brigadekommandeur und über 3000Slahn fielen als in die Hände der deutſchen
Truppen Einzelne noch in den Ortſchaften im Raume von
Lavariano ſich zur Wehr ſetzende italieniſche Bataillone wur
den zum größten Teil aufgerieben

Das eingetretene ſchöne Wetter wirkte fördernd auf die
Operationen

Jn Albanin wurden gegen die Front der im Raume
entlang der Vojuſa ſtehenden italieniſchen Truppen Unter
nehmungen durchgeführt die obwohl der Fluß infolge der
Regenzeit ein bedeutendes Hindernis darſtellt den ange
ſtrebten Zweck in vollem Maße erreichten

Kußland

Lärm im ruſſiſchen Vorparlament
Petersburg 1 Nov Meldung der Petersvurger Tele

graphen Agentur Jm Vorparlament eröffnete Miljukow
inmitten einer unruhigen r nen Ausſprache über
die Erklärungen des Miniſters des Auswärtigen Tereſt
ſchenko Er erklärte der Meinung des Miniſters beizutreten
daß die äußere Politik und die Landesverteidigung in engem
Zuſammenhang miteinander ſtünbden ſo daß man um beide
zum Gelingen zu führen die Mannszucht im Heere wieder
herſtellen die Zerrüttung im Lande beſeitigen und eine Re
gierungsgewalt ſchaffen müſſe die nicht nur zu Aufrufen
ſondern auch zu Taten fähig ſei Zu den Jnſrruktionen des
Arbeiter und Soldatenrates für ſeinen Vertreter im Aus
lande meinte er daß dieſes Schriftſtück die of des Stock
holmer Manifeſtes wiederhele aber utopiſch über
trieben und zum Vorteil der Jntereſſen Deutſchlanos ſei
Heftiger Lärm Daher ſind die ruſſiſchen Diplomaten wenn

ſie dieſem Widerſpruch aus dem gehen wollen häufig
ezwungen zu heucheln wie dies bei den Skobelew gegebenen

eiſungen der Fall iſt
Miljukow erklärte ferner Die elſäſſiſch lothringiſche und

die belgiſche Frage erhalten in den Anweiſungen deutſch
freundliche und die ſerbiſche eine öſterreichiſche Löſung il
jukow äußerte ferner die Anſicht daß der Plan der Demo
kratie die Meerengen zu neutraliſieren Rußland zwingen
werde eine ſtärkere Flotte zu beſitzen wie augenblicklich Da
her würden die Jntereſſen Rußlands nur dann geſichert ſein
wenn es die militäriſche Kontrolle über die Meerengen hätte

Die Knarchie in Petersburg und in ganz Rußland
WT7TB Amſterdam 3 Rovember Die Times mel

den aus Petersburg Die Miliz kann die Ordnung in der
Stadt nicht aufrecht erhalten Am Sonntag kam es infelge
deſſen zu Tumulten wobei mehrere Perſonen von der Volks
menge gelyncht wurden Die Anarchie im Lande nimmt
fortwährend zu Ueber alle Stadt und Landkreiſe wurde
der Belagerungszuſtand verhängt

Heizkriſis in Petersdurg
WTB Petersburg 3 November Nach Blättermel

dungen hat das Verkehrsminiſterium angeſichts der Heiz
kriſe verfügt daß ab 23 November auf allen Bahnlinien die

örderung von Reiſenden eingeſchränkt werden ſoll in
dem für jede Linie nur noch zwei Züge täglich zugelaſſen wer
den Das Kriegsminiſterium hat eine Reihe von Maß
nahmen zur unverzüglichen Reorganiſation aller im Hinter
lande befindlichen Truppen getroffen

vermiſchte Kriegsnachrichten

Eine Kriegsrede des griechiſchen Königsthronverweſers
Kopenhagen 2 November Politiken méldet aus

Athen Am Mittwoch beſuchte König Alexander die
Jnfanteriekaſerne und ſprach ſeine Zufriedenheit mit den
Fortſchritten der Rekruten aus Nachdem er die Offiziereum 4 verſammelt hatte hielt er folgende Anſprache an ſe

Meine Herren ich bin glücklich den Eifer zu ſehen
mit dem Sie Jhre Aufgabe erfüllen Jch befehle Jhnen
Jhre ganze Kraft dem Dienſt zu widmen und ſich nicht

mit litik zu beſchäftigen Jch bin glücklich die Aus
r innerhalb des Offizierkorps feſtſtellen zu können

rbeiten Sie damit wir ſo bald wie möglich zur Teil
nahme am Kriege bereit ſind und unſere Feinde die Bul
garen vernichten können Jch beglückwünſche Sie zu den
Fortſchritten die gemacht worden ſind

Wenn bei der Uebermittlung dieſes Telegramms keine
Fälſchung begangen iſt wäre die Haltung dieſes Königs
von der Entente Gnaden ſehr merkwürdig

Eine völkerrechtswidrige Behandlung deutſcher Seeleute
e B Vern 3 November Dem Temps zufolge ſind

die Deutſchen die das Kanonenboot Eber in Bahia ver
ſenkt haben eingekerkert worden Das Schiff ſoll wieder
flott gemacht werden

Deutſches Reich
Der Jnhalt der Wahlrechtsvorlage

Die preußiſche Wahlrechtsvorlage iſt ſoweit fertig
geſtellt daß ſie vom preußiſchen Staatsminiſterium hat ver
abſchiedet werden können und dem Abgeordnetenhaus unter
breitet werden kann Sie bringt nach der Frankf Ztg
das allgemeine gleiche geheime und direkte
Wahlrecht Hie einzige Beſchränkung die im Wahl
geſetz vorgeſehen iſt geht dahin daß die Stimmenabgabe an
die Forderung eines einjährigen Wohnſitzes und
einer dreijährigen Staatsangehörigkeit ge
bunden ſein foll

Ein zweiter Entwurf betrifft die Zuſammenſetzung de
Herreghauſes Das Herrenhaus ſoll ſtändigen
Charakter bekommen Die verſchiedenen Berufsſchichten
des preußiſchen Staates ſollen in ihm durch eine begrenzte
von der Berufsſchicht zu erwählende Zahl von Abgeordneten
vertreten ſein Die Landwirtſchaftskammern ſollen Abge
ordnete entſenden ebenſo die Handelskammern die ja nach
einer in Vorbereitung befindlichen Novelle eine ſchärfer um
riſſene Baſis erhalten die Handwerkskammern der be
feſtigte Grundbeſitz und ebenſo auch die Fürſten und Grafen
Dazu kommt weiter eine Vertretung der Kommunalverbände
der Städte und ebenſo auch der ländlichen Gemeinden So
lange Arbeitskammern noch nicht errichtet ſind ſollen die
Wahlen der Arbeitervertreter von den Verſicherungsämtern
erfolgen Die Berufung durch die Krone ſoll beſtehen blei
ben aber es ſoll für dieſe Verufung ein numerus elausus
eingeführt werden

Ein dritter Geſetzentwurf bringt eine Erweiterung
des Budgetrechtes des Herrenhauſes Durch
dieſes Geſetz ſoll das Herrenhaus das Recht erhalten auch
an den einzelnen Etatspoſitionen Abänderungen vornehmen
zu dürfen während das Herrenhaus nach den bisher gelten
den Vorſchriften den Etat im ganzen annehmen oder ab
lehnen konnte

Die kleine Clauß
Roman von Clara Pauſt

52 Fortſetzung Nachdruck verboten
Dann ſtand Marianne am Fenſter Halb vom Vorhang

verborgen ſah ſie traurig und beinahe neidvoll wie Arbeiter
und Arbeiterinnen der Arbeitsſtätte zuſtrebten Manch
ſchneller Blick glitt über die Fenſter ihrer Wohnung und
n der Marianne wahrgenommen hatte vergoß den

ruß
Sie ſah beinahe angſtvoll nach der Uhr deren rig

unerbittlich vorwärts ſtrebten Da begann die Fabrikpfeife
einzuſetzen Marianne ging es ans Herz Der laute klagende
Ton zerſchnitt was war trennte die ſorgloſe Vergangenheit
von der ungewiſſen Zukunft Marianne lehnte den Kopf an
die harte Mauer die Hände vor den Augen und nahm
ſtumm Abſchied von allem Lieben und Hoffen Sie kam ſich
in dieſen Minuten alt vor und müde und zermürbt Sie
glaubte abſchließen zu müſſen mit allem was ihr Herz und
Seele erfreut hatte Rur ein Heil gab es noch für ſie Arbeit
Arbeit ernſte treue Arbeit würde ihr vielleicht helfen den
verlorenen Seelenfrieden zurückzugewinnen Und gerade die
Arbeit war es die ſie heute ließ Und was ſie noch nie getan
hatte ſie ging in das Ungewiſſe und wußte nicht wie und
wo ſich eine neue Tätigkeit für ſie finden würde

Frau Clauß wurde unruhig Ging denn das Mädchen
gar nicht Sie ſah forſchend auf den Regulator Es war
gleich zwei Uhr eine halbe Stunde über die Zeit

Sie ging kopfſchſttelnd in die Küche Das Kaffeewaſſer
kochte ſie wollte ſich wenigſtens ihren Kaffee aufgießen

Die Klingel an der Haustür belferte und wurde dabei
beinahe heiſer ſo hielt man ſie fortwährend in Atem Jm
Hausflur trappte es unſichere zögernde Schritte wurden hör
bar und ſolche die entſchloſſen ihrem Ziele zuſtrebten Es
flüſterte eine helle Stimme kicherte eine andere mahnte

Da Hatte auch ſchon Marianne die Stubentür geöffnet
Ueber ihr bleiches Geſicht flog ein roſiger Schimmer ihredunklen grauen Augen wurden feucht h deger ſie leiſe

und froh und öffnete unwillkürlich die Arme
Dann waren ſie alle drin Zu zweit ſaßen ſie auf denStühlen zwei hatten ſich die Jußeentchen herzugetragen

Die anderen ſtanden um Marianne herum Als Frau Clauß
die Küchenſtühle hereinbrachte ſah die lange Martha

d eran

ſchon alles richtig ausgerichtet

Schwender im Kreiſe umher Wir wollten nur unſer vier
kommen ich die Suſe die Dore und die Lene die Lene
Bertram Sie nickte jeder einzelnen zu So wäre es
ruhiger geweſen und feiner und feierlicher Und ich hätte

Aber hörten ſie denn Sie
waren hinter mir her und rannten mit

Die kleine verwachſene Trude Baumann hing an Ma
riannes Hals IJch hatte doch gar nicht Abſchied genommen

Wir vielleicht fragte die blonde Hanna Röder vor
wurfsvoll und ſtrich ſich eine widerſpenſtige Haarſträhne
hinter das Ohr

Wir dachten eben Sie kämen heute nachmittag noch
einmal ſagte eine Stimme vom Fenſter herüber

Aber als das Waſſerglas weg war wußte ich gleich Be
ſcheid ſagte Martha Schwender Durch ihre Stimme klang
ſchlecht verhehlter Triumph

Kinder ſagte Marianne ſeid mir nicht böſe Aber
ich dachte ich würde es nicht aushalten von euch Abſchied zu
nehmen Und nun bin ich ſo froh daß ihr gekommen ſeid

Die anderen kommen alle noch wenn Feierabend iſt
Die lange Martha hielt es plötzlich nicht mehr aus auf

ihrem Stuhl Da ſagte ſie und reichte Martanne einen
Ring mit einem grünen Stein wir wollten einen blauen
Stein herein haben Aber den gab es nicht Und als wir
es uns dann überlegt hoben war die grüne Farbe richtiger
Grün ihre Stimme brach grün iſt die Hoffnung

Uns iſt s noch gar nicht ſo als ob Sie fortgingen Jetzt
ſtanden ſie alle in dichtem Kreis um Marianne herum Es
will uns allen nicht in den Kopf

Dietrichs Mariechen hat es geträumt Sie wären
wiedergekommen ſagte die kleine kecke Aenne Hempel und
hob das zierliche Stumpfnäschen hoch

Ach Gott ſagte Marianne traurig
Ja das ſteht bei Gott Die kleine Aenne Hempel

faltete während ſie das ſagte die kleinen Prinzeſſinnen
hände die gar nicht zur Arbeit geſchaffen ſchienen Jn aller
Augen ſtanden Tränen

Sie waren noch da als es zur Veſper pfiff Sie zögerten
zu gehen als die Sirene wieder zur Arbeit rief

arianne fragte Habt ihr nicht noch etwas in Arbeit
das heute noch fertig werden muß

Ft heute leidet es mal r eAber Fräulein Lauterbach wird eu
verm felzralos

nichts zu ſagen Und über
nehmen

Heute hat ſie uns nohaupt ſie ſoll ſich in a

n a

Es gibt noch viel Fasvriken
Gekündigt iſt bald
Es iſt nur gut daß die Kündigung nur noch acht

tägig iſt
Jch bitte euch ſagte Marianne beklommen Sie be

gütigte Das renkt ſich alles ein Die Fabrik braucht euch
und ihr braucht die Fabrek Es wird euch wo anders gar
nicht gefallen Denkt euch das Wechſeln nicht ſo leicht Um
ihr habt immer ſo ſchön verdient

Ja bei Jhnen
Die Löhne werden ſicher nicht niedriger werden
Schikanieren laſſen wir uns auch nicht
Aber nein nein Das wird ſie nicht Es wird

ſie wird anders werden wenn ich nicht mehr da bin
Ja anders ſagten ſie bitter

Marianne machte einen Verſuch zu ſcherzen
ſollte denn werden wenn ich wiederkommen würde und
euch nicht mehr

Dann dann kommen wir auch alle wieder nunſind wir alle wieder da 9 v
Die bitteren Tränen rannen ihr aus den Augen als ſie

jeder noch einmal die Hand zum Abſchied reichte Schwerer
konnte es doch nicht mehr kommen

Frau Clauß hatte ſich ſolange die Arbeiterinnen da
waren jeder Einmiſchung enthalten Nun ſtand ſie und er
wartete Marianne Es iſt alſo dein Ernſt daß du fort von
hier willſt fragte ſie init erkünſtelter Ruhe

e Vin natürlich ſagte Marianne
rau Clauß nickte Natürlich Mir erſcheint dasdurchaus nicht natürlich Denn wenn du wen was

würde dann aus mir
Aus dir o te dere Tochter Aus dir Weiß ich es

was du für eſchloſſen date Wie habe ich dich gebeten
eigerun

Was
fände

mit mir zu gehen Deine macht mich elend und
unglücklich Sie faßte nach der Hand der Mutter und bar
Geh mit mir Oberländer iſt noch jederzeit bereit

d her Oberländer Das iſt ausgeſchloſſen Das ſagte ich
r

Dann muß ich dich n was aus dir werden ſoDenn ich weiß bis jetzt rhaftig nicht wohin on
Du biſt wohlgeborgen
Jch bin es nicht mehr

Forzſetzung folgt
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Halle und Umgegend die ergebene Mitteilung daß ich das
Geſchäft des verſtorbenen Herrn Dekorateurs H Zachger
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Ein vornehmes Handbuch des guten Tones

Der Amgang in und

mit der Gryellſchaft

Emil Rorro
FZehnteverbeſſerte Auflage

Preis geheftet 5 Mk fein gebunden 4 Mk

2nhalt
Geleitwort Aus der Familie

Allgemeines Geburt und TaufeUmgangsformen Konfirmation
Vom aft VerlobungBeſcheid DolterovendVon der Beſcheidenheit Trauung

Perjönliches Hochzeit
Die Haltung des Körpers
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Aus der Geſellſchaft

Der Beſuch
Einladungen
Der Empfang
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Auf der Straße
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verſchied enes
Vom Rauchen
Der briefliche Verkehr
Um Teiephon
Etwas über Geſj denke

Erfahrene
Klavier lehrerin

ſchuelförderud Unterricht

nach bewährter Wethode auch
Sonntags und abends Spe ial
fach Erwachſene Anfänger Ho
norar ſehr mäßiqg Off unter
S U 502 an die Filiale die er
Zeitung Sr Ulrichſtr 52

Am 9 November ein Damen Sonder Lehrgang nach
Gefl Meldungen noch erbeten

Dienstag und Freitag 8 Uhr St Nikolausmittags 7 Uhr
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erzielten wie zahlreiche Mitteilungen von ürzten Apothekera ne

Leidenden eimeandfrei beweiſen unſere

Rotolin Pillen
in jahrelanger Praxis vorzügliche Erfolge

Hoesten Verschleimung Auswurt
hörten euf Appetit uSti e m Rücken u Bruſtſchmer

Körporgewi t he raſch allgemeines Wohlbefinden ſrellts ſich
ein T die Schachrel zu 50 M in allen Apotheken wenn

auch direkt von uns durch unſere Verſandapotdete
ehrliche Broſchüre koſtenlos durch

Wer Cie Berſin S 68
8 e in Halle Adler Apofheke

Sparkasse Wahren
bei Leipzig

Mündelſicher e eDF Kriegsanleiheu and Wert
papiere werd koſtenl in ſichere Auf
bewahrung u Verwalt genommen

Geſchäſtszeit 8 i und 3 Sonnabends nur 2 Uhr
Auskunft jederzeit bereitwilligſt

Hallijche Apotheken
heute nachmittag geöffnet

mit voerr

mMohrenApotheh Reilſtraße 134 Tel 1886
Stern Apotheke Magdeburger Straße 53
Biktorig Apotheb Gr Steinſtraße 32 Tel 1138
Kaiſer Apotheke Blauchaer Straße l Tel 2542

Löwen Apotheke Brüderſtraße 17 Tel 6326
HohenzollernApocheke Merſehurger Str 20 Tel 1788



Jn einem vierten Geſetz ſchließlich über die Neuein
teilung der Wahlkrelſe iſt das Proportionalwahl
recht n erhalten Dieſer Geſetzentwurf ſieht nur die
Schaffung eines zweiten Abgeordneten für die Wahlkreiſe
vor die eine Einwohnerzahl von mehr als 250 000 auf
weiſen Hierfür kämen in Betracht die Wahlkreiſe Char

SchönebergNeukölln TarnowitzBeuthen Katto
witz Halle Kiel um Gelſenkirchen Duisburg Eſſen
Stadt EſſenLand und Mülheim Ruhr im ganzen alſo
zwölf kreiſe Die Zahl der Abgeordneten würde 3 da
durch von 443 auf 455 erhöhen Jn Zukunft ſoll ſich in
jedem Wahlbezirk mit nur einem Abgeordneten ſobald die
Einwohnerzahl von 250 000 überſchritten iſt die Zahl der
Abgeordneten automatiſch vermehren

Ein zuſammenfaſſendes Mantelgeſetz ſoll für die drei
Vorlagen nicht eingebracht werden

Es ſtimmt alſo alles was wir bereits früher in ge
nauerer Form mitgeteilt haben

Wilſon zur Kriegserklärung an Oeſterreich gedrängt
Paris 2 November Nach einer Meldung aus New

Dork beſchloß der amerikaniſche Verteidigungsbund Wilſon
zu veranlaſſen eine et Kongreßſitzung einzuberufen um ſofort Oeſterreich Ungarn den Krieg zu er
klären Ferner wird beabſichtigt amerikaniſche Truppen an
die italieniſche Front zu entſenden

Ernährungsfragen vor dem Lanötags
Ausſchuß

Jn der FreitagSitzung des verſtärkten Staatshaus
haltsausſchuſſes des Abgeordnetenhauſes führte der Bericht
erſtatter Abg Dr Hoeſch konſ manche Mängel darauf zu
rück daß man

nicht zunächſt die ökonomiſchen Geſichtspunkte vollwertig
berückſichtigt

habe Erſt hiernach könne man ſoziale Seſichtspunkte gelten
laſſen Feindliche und neutrale Staaten ſeien richtiger vor
gegangen indem ſie der Produktion durch Preisſeſtſegungen
für die einzelnen Ackererzeugniſſe außerordentliche Anregung
zum Anbau gegeben hätten Allerdings habe das in Eng
land nichts geholfen weil es keinen Bauernſtand
fruchtbare Felder in Weideflächen umgewandelt und durch
das Syſtem kurzfriſtiger Pachtungen ſich der Möglichkeit be
geben habe in techniſcher Beziehung einen Aufſchwung der
Kultur herbeizuführen Es ſei aber auch nicht zu erwarten
daß in Deutſchland während der Kriegsdauer und in einer
Uebergangszeit die Getreideernte weſentlich geſteigert wer
den könne Umſomehr müſſe man auf Ausdehnung des
Kartofſelbaus bedacht ſein und zwar durch

Auslobung einer Anbau Prämie
bei gleichzeitiger Bekanntgabe eines Mindeſtpreiſes für die
Ernte 1918 und unter der Erklärung daß die nicht für die
Verſorgungsberechtigten benötigten Kartoffeln zur freien
Verfügung der Landwirtſchaft ſtehen würden Dieſe Maß
nahmen müßten längſt vor dem Eintritt der närhſtjährigen
Frühjahrsbeſtellung bekanntgegeben werden Der Redner
fragte dann welche Funktionen nach der Einſetzung des
Staatsſekretärs im Kriegsernährungsamt der zugleich
Staatsminiſter iſt dem Landwirtſchaftsminiſter noch bei der
Förderung der land wirtſchaftlichen Erzeugung zuſtehen
Ganz beſonders bedeutſam ſei die weitere Förderung und
Erhaltung der Zucht kaltblütiger Arbeitspferde ohne daß
darum die für das Heer notwendige Zucht warmblütiger
edlerer Pferde zurücktreten könnte Das am 19 März 1917
begründete Preisſyſtem ſei eine ſchwere Schädigung der
Produktion und beſitze nicht einen logiſchen Au bau Es
gebe keine rer der Preiſe auf längere Friſt in einer
Zeit ſtändiger Erſchütterung der ganzen Wirtſchaft Die
produzierenden Kreiſe würden durch ſolche Erſchwerungen
der Betriebsführung verärgert Der Redner berief ſich auf
einwandfreie Zahlen die die außerordentliche

Obſtverſchwendung

bei der jetzigen Marmeladeherſtellung bewieſen
dabei ſeien mittlere und kleinere Städte draußen im Lande
von der Zufuhr an friſchem Obſt abgeſperrt worden Dieſe
Unzulänglichkeit der Organiſation müſſe abgeſtellt werden

Der zweite Berichterſtatter Abg Lippmann Vpt
tadelte gleichfalls die Obſtbewirtſchaftung Auf Fragen
der Uebergangswirtſchaft eingehend

hekämpfte er den Gedanken eines Getreide und Futter
mittelmonopols

nach Friedensſchluß werden zunächſt Oele Fette und indu
ſtrielle Rohſtoffe einzuführen ſein Die notwendige Aus
dehnung des Kartoffelanbaus ſei dadurch zu fördern daß
die Regierung dem Landmann beſtimmt in Ausſicht ſtelle
es würde feſtgeſtellt werden was er von ſeiner
Ernte behalten dürfe Sodann wandte ſich Abg
Lippmann dagegen daß die Viehhandelsverbände die Vich

verſk 73 an ſich ziehen
ndwirtſchaſtsminiſter v Eiſenhardt Rothe erklärte

daß zu ſeiner Zuſtändigkeit alle auf Förderung der Produk
tion gerichteten Maßnahmen gehören Zwiſchen dem Land
wirtſchaftsminiſterium und dem Staatskommiſſar für die
Volksernährung beſtehe volles Einverſtändnis Der Miniſter
ſprach dann über die Förderung des Kartoffelanbaus

r Staatskommiſſar für die Volksernährung Staats
miniſter v Waldow wies auf die Knappheit der Betriebs
mittel n auf den De an menſchlichen und tieriſchen
Arbeitskräften ſowie an Kunſtdünger die der Produktions
förderung entgegenſtehen Eine erneute Pferdeaushebung
dürfte ſich vermeiden laſſen

Die Mittel die ihm zur Produktionsförderung zur Ver
fügung ſtänden ſeien im weſentlichen negativer Ratur

indem er bei ſeinen Maßnahmen darauf Rückſicht nehmen
müſſe die Produktion nicht zu ſtören Das werde durch die
Unſicherheit über die vorhandenen Vorräte erſchwert Bis
her hätten die Statiſtiken vielfach verſagt auch die Nach
ſsung der Kartoffel und Getreideernte hätte bisher
ſichere Ergebniſſe nicht geliefert Offenbar ſei infolge der
Einführung der Haftung der Kommunalverbände für die
Ablieferung mit einer weit übertriebenen Vorſicht geſchätzt
worden ur durch möglichſt frühgeitige r Er
faſſung aller Vorräte werde man den ſicheren en zu
weiteren Entſchließungen gewinnen Das nächſte Ziel bilde

ſtunde ſpäter auf demſelben Wege

die Sicherung der Winterkartoffeln
Bei der Uebergangswirtſchaft müſſe in erſter Linie für die
Einfuhr von Oelen und Fetten geſorgt werden dies ſei auch
das gegebene weil dieſe Stoffe verhältnismäßig wenig
Frachtraum

durch Geſchützfeuer beunruhigt und auch von unſern

ne e ne

Der Leiter der Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt be
tonte daß durch die Organiſation eine Erfaſſung der Obſt
vorräte erreicht ſei ſo daß die Marmeladeſabriken hin
reichend mit Obſt beliefert geweſen ſeien ohne daß die Ver
orgung der Friſchmärkte darunter weſentlich gelitten hätte

r Verderb von Ware ſei über den auch im Frieden ein
tretenden Derluſt kaum hinausgegangen natuürlicherweiſe
müſſe mit Transport und Verladeſchwierigkeiten gerechnet
werden

Jn der folgenden Ausſprache kritiſierte ein Abgeordne
ter die

Ueberorganiſation auf dem Lebensmittelmarkt und das
voliſt indige Verſagen der Eierverforgung

Ein anderes Kommiſſionsmitglied billigte die von dem
Staatskommiſſar in Ausſicht genommenen Maßnahmen zur
ſchleunigen Erfaſſung der vorhandenen Vorräte Jnfolgre
des beſtehenden Schematismus ſeien bei der Verteilung
manche Kreiſe trotz der guten Kartoffelernte ohne Not
wendigkeit mit Karteffeln beliefert worden Der Redner
empfehl die Einrichtung einer Kontrolle der Herſtellung und
des Vertriebs von Erſatznahrungsmitteln

Der Aus ſchuß vertagte die Weiterberatung auf Diens
tag kommender Woche

Ausland
Auszeichnungen hoher Militärs in Oeſterreich

Wien 2 Nov Korr Vureau Der Kaiſer hat den
Freiherrn Conrad v Hötzendorf zum Kanzler des
militäriſchen Thereſienordens ernannt

Aus dem Kriegspreſſequarier wird gemeldet Kaiſer
Karl hat dem Chef des Generalſtabs der Jnfanterie Artur
Baron Arz die allerhöchſte beſandere belobende Anerken
nung ausgeſproch en Dem Chef der Operationsabteilung
Generalmajor Alfred Freiherrn v Waldſtätten hat
Kaiſer Karl das Kommandeurkreuz des Leopold Ordens mit
den Schwertern verliehen

Vermiſchtes
Ein einträglicher Beruf Wir haben einen der großen

Kohlenhändler von Paris ſchreibt der Cri de Paris um
Auskunft erſucht was wohl ſo ein Kohlenträger der nichts
weiter zu tun hat als die Säcke vom Wagen in die Häuſer
zu befördern täglich verdienen möge Der Kohlenhändler
äußerte ſich folgendermaßen Jch will es Jhnen verrgten
Glauben tut s Jhnen doch niemand Ja mit dem Kohlen
tragen können Sie heute in Paris 25 und 30 Franken den
Tag gut und gern verdienen Von der Firma bekommt der
Kohlenmann 10 Franken den Tag bei Lieferung ins Haus
fünf Franken mehr Aber dann die Trinkg lder Das bringt
heutzutage noch was ein Früher rechnete man für jeden
Sack einen Sous Bringerlohn heute ſtnd 2 3 4 5 und
6 Sous die Regel je nach der Zahl der Treppen die der
Mann zu erſteigen hat Jch kann Jhnen verſichern wenn
das den Winter über ſo bleibt verdient der Mann ſeine
zehntauſend Franken im Jahr

Die Kindesleiche im Ofen Aufgeklärt iſt fetzt ein
Fund der in der Vlankenfelderſtraße in Berlin gemacht
wurde Als eine Frau dort kürzlich mit dem Heizen einer
Stube begann fand ſie im Ofen die Leiche eines neu
geborrnen Kindes Als die Mutter dieſes Kindes wurde
jetzt von der Krimmalpolizei eine 23fjährige Arbeiterin
Meta Groß mann ermittelt und verhafrtet die ſich in der
Wohnung eine Zeitlang aufgehalten hatte Die Verhaftete
leugnete erſt gab dann aber zu das Kind heimlich geboren
u haben Sie behauptet das es bei der Geburt durch einen
nfall erſtidt ſei indem eine Matratze auf Mutter und Kind

geſallen ſei

Letzte Depeſchen

Die engliſche Darſtellung des letzten Luftangriſfs
auf Englanö

London 1 Revember Reutermeldung Amtlich
Rach den letzten Polizeiberichten wurden bei dem Luft
angriff der letzten Nacht in allen Bezirken acht Perſonen
getötet und 21 verwundet Der Sachſchaden iſt ſehr gering
Es wurden keine Einrichtungen von militäriſcher Bedeu
tung oder Wichtigkeit für die Marine oder die Muniktions
erzeugung getrofſen Eine große Anzahl unſerer eigenen
Maſchinen ſind aufgeſtiegen Sie ſind alle wohlbehalten
zurückgekehrt

London 3 Rovember Amtlich Feindliche Flugzeuge
kamen Mittwoch abend in Staffeln zwiſchen 10 Uhr 45 Min
und 11 Uhr 30 Min über die Südoſtküſte und flogen in der
Richtung auf London Der Angriff dauert fort

London 1 November Reutermeldung Anmtlich
Vergangene Nacht wurden von Gruppen feindlicher Flug
zeuge entſchloſſene wiederholte Angriffe auf London unter
nommen Die erſte Gruppe flog um 10 Uhr 45 Min über
die Küſte von Kent wandte ſich nach Oſten und warf Bom
ben nahe der Küſte ab Jndeſſen ſteuerten zwei andere
Gruppen von Angreiſfern längs des ſüdlichen Ufers der
Themſe auf London zu Trotz der ſchlechten Sicht wurden ſie
am Südoſtrand der Hauptſtadt wo einige Bomben abge
worfen wurden um 11 Uhr 50 Min verſprengt Eine vierte
Fliegergruppe die über die Themſemündung kam wurde
ungefähr auf halbem Wege nach London zur Rückkehr ge
zwungen Eine fünfte Gruppe kam über die Küſte von
Eſſex und ſteuerte auf London zu Einige der Angreifer
drangen nach Südoſten von London vor wo ſie Bomben ab
warfen Die ſechſte Gruppe folgte ungefähr eine Viertel

Einige dieſer Flug
zeuge drangen nach dem ſüdöſtlichen Rande Londons durch
wo Vomben abgeworfen wurden Die ſiebente Gruppe die
längs des Südoſtrandes der Themſe herankam wurde von
Geſchützfeuer vertrieben Außerdem griffen vereinzelte
feindliche Flieger zwiſchen Mitternacht und 1 Uhr 30 Min

vor daß die Geſamtzahl der angreifenden Flugzeuge etwa
30 betrug Nur etwa drei Flugzeugen gelang es tatſäch
lich bis in das von London durchzudringen Die An
greifer wurden während des ganzen Fluges fortwährend

lue angegriffen Es kam zu keinem entſcheidenden 62
echt da 4 die Flugzeuge hinter den Wolken der Beobachtung i en konnte

j darunter

früh die Küſte von Kent an Aus den Berichten geht ger

Reuters Lügenbericht über die Riederlage der Jtaliener
W IB Berlin 3 Nov Reuter meldet aus Jtalien Die

Oeſterreicher und Deutſchen konnten ihre Unternehmungen
nicht erfolgreich geſtalten Die 3 italieniſche Armee konnte
ſich in Ordnung u e Beide JſonzoArmeen blieben
intakt und ſind im Vegriffe die Gegenoffenſive vorzubereiten

Demgegenüber ſei auf den deutſchen Heeresbericht vom
3 November hingewieſen wonach bis jetzt über 200 000 Ge
fangene g macht und 18090 Kanonen erbeutet ſind und die
Zahl der Maſchinengewehre Minenwerfer die Bagage und
ſonſtige Heeresgeräte noch nicht ennähernd feſtgeſetzt iſt Die
Tatſache bleibt beſtehen daß nur Trümmer der 2 und
3 italieniſchen Armee den Tagliamento überſchreiten
konnten Aus dieſer Gegenüberſtellung kann die Welt ein
für allemal erſehen was von der lügneriſchen Bericht
rſtattung Reuters zu halten iſt

Letgte Depeſchen ſiehe auch Sette

Hanöel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsvild

Berlin 8 November Mangels neuer Bachrichten von
Bedeutung geſtaltete ſich der Wochenſchlusverkehr unter Slatt
ſtellungen wenig belebt und die Texdent niét eindeitlich Am
Montanmarkt verkehrten Phönixr Bochumer Bismarckbütte Ober
bedarf Hohenlohe und namentlich Wittener GSußſtahlaktien
matter Dagegen ſtellten ſich Rombacher Aktiengeſellſchaft für
Montaninduſtrie Buderus Langendreer Thouée und Deutſcher
Eiſenhandel feſter Von Rüſtungswerten konnten ſich Benz Horch
Deutſche Waffen und Rheinmetall gut behaurten Dynamit
aktien gaben nach Höher verkehrten dagegen Daimler Adler
Fahrrad Weyersberg Kirſchbaum und Schönebecker MontanJn
duſtrie Schiffahrtsaktien im tagen fe Hanſa Lloyd und
Deutſch Auſtralier böber gefragt Ven cheni hen Werten ver
kehrten Guano Griesheim Slektron und Th Goldſchwidt höher
Weiler ter Meer ſchwöchten ſich ab Sonſt konnten Deutſche
Petroleum Deut che Erdölaktien die ſpäter weiter vachgaben
und Gerau Oelagktien anziehen Kaliwerte u beſonders
Aſchersleben ferner Ronnenberg und Weſteregeln höder Deutſche
Kaligktien aber matter Kolonjalwerte zeigten Fefſtigkoit Otavi
Pomons und Deutſche Kolonialontelle waren ragt Von
ſonſtigen Werten lagen Orienthahn und Türche Tabakaktien
ruhiger Türkenlo e ſchwächten ſich ab Höher ſtellten ſich Oſt
elb ſche Spritaklien und Reuroder Kunſtanſtalten Deutſche
Anleihen unverändert Tägliches Geld 4 Prozent und

Privatdiskont 456 Prozent
Deviſenkurfe

Berlin 3 November 1916
Die amtlichen Not erungen für e legraph i che Aus ahlungen ſtellen

ſt an der heutigen Börſe n Vergleichung um vorhergehenden Tage in Mark

wie olgt

e nene Heute Voriger Tag
Geld ſ Brie Geld Brief

New Dorh 1 Doll 7 F 77Hollond 100 I 3207 2071 2072 3Féne mar 100 Kr 239 20 23 30Schweden 100 Kr s6 57 22672 227Norwegen 00 Kr 231 2312 285 231Schweiz 100 Fr 126 125Wien 6420 64 30Budgpent 100 K 8420 64 30 64 x
Bulgarien 100 Leve 80 75 61 25 80,75 81,25

Geld 29,45 Brief 20 55
für ein türktſches Pfund

Geld 33 50 Brief 184 50
für 100 Peſetas

Getreide,

Berlin 3 Revember Das Wetter iſt im großen und
ganzen noch milde ſo daß die Ernte der Hackfrüchte glatt von
ſtatten geht Die Berichte über Qualität der Rüben lauten nicht
einheitl ch doch iſt ein abſchließendes Urteil noch nicht möglich
Die Nachfrage nach allen Arten von Rüben zu Speiſe und Futter
zwecken erhält ſich unvermindert ſtark das Geſchäft wird aber
immer ſchwieriger Ueber den Handel mit Sommerſaatgetreide
iſt noch wenig zu hören und auch im Samengeſchäfte iſt es mangels
Angebostes ziemlich ftill Für Raubfutter hat ſich die unerquick
liche Situgtien nicht geändert

Kapitalserhöhnns der Seehandlung Dem Hauſe der Abge
ordneten iſt ein Heſetzentwurf zugegangen nach dem die Aende
rung der bisherigen Firma Königliche Seehandlung Preußiſche
Staatsbank in Könislich Preußiſche Staatsbank
Seehandlung beantragt und das Srundkapital um einen Be

tras bis zu 60 407 517,41 Mark erhöht werden ſoll Der Finanz
miniſter wird gleichzeitig ermächtigt zur Bereitſtellung des Er
höhungskapitals Staatsſchuldverſchreibungen auszugeben Die
letzte Erhöhung des Kapitals der Seehandlung um 65 Millionen
Mark auf 88 402 515 Mark erfolgte auf Grund des Geſetzes vom
4 Auguſt 1904 Zurzeit beträgt es 99 592 482 Mark

H Schomburg Söhne A G in Margarethenhütte b Groß
Dubrau Bez Bautzen Der Jahresabſchluß der Geſellſchaft per
30 September weiſt nach Abſetzung eines angemeſſenen Betrages
r die durch die Ueberleitung in die Friedenswirtſchaft bedingten

ufwendungen ſow e erhöhten Abſchreibungen einen Gewinn von
460 125 gegen 20 547 A im Varjahre auf Der am 27 Nov
einberufenen Generalverſammlung wird die Verteilung einer
Dividende von 17 Prozent ſowie eine Ueberweiſung
von 50 000 A an den Reſervefonds II vorgeſchlagen werden

Schultheih Brauerei Akt Geſ Jn der Sitzung des Aufſichts
rats wurde von dem Vorſtand über das abgelaufene Geſchäfts
jahr Bericht erſtattet und Bilanz ſowie Gewinn und Verluſt
rechnung vorgelegt Der Generalverſammlung ſoll wie im Vor
jahr und wie bereits in Ausſicht geſtellt die Verteilung einer
Dividende von 16 Prozent vorgeſchlagen werden Die
Abſchreibungen belaufen ſich auf 2 068 211 i V 2 062 336 A

Amerikaniſche Warenmnärkte

Cbhbicago 2 Rov Weizen Sept Dez MalMais Dez 1155 Jan Mai 110 Schmalz Dez 24,00
Jan 22,92 Mai Pork Des Jan 42,02 Mai Rippen
Des Jan 22,70 Mai Hafer Dez 558 Jan Mai

Newyork 2 Nov Winterweizen 226 229 Mehl
10,15 10,25 Zucker 690 Kaffee 83
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